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Mein täg l i ch  Spe ise  T ränen se ind,  mein  Le id  ich  in  m ich f resse,  
wenn ich  muß hören von m ein´m  Fe ind ,  Go t t  hab  mein  ganz vergessen ,  
von  so lchem Spot t  b r i ch t  m i r  m ein  Herz,  d rum ichs  vor  Got t  ausschüt t   
m i t  Schm erz,  ihm  me ine No t  zu  k lagen .  
 
W ie  gerne wol l t  i ch  m i t  h ing ehn ,  zum Hause Go t tes  wa l len ,  
daß  ich  m öcht  be i  de m Haufen s tehn,  der  d ich ,  Her r ,  p re is t  m i t  Scha l le ,  
zu  danken  i n  der  großen  G´mein  m i t  Froh locken dem Namen de in ,  
wär  m eines  Her zens  Freude.  
 
W arum  bet rübs t  du d i ch ,  mein  See l ,  has t  Unruh  f rüh und spate?  
Har r  nur  a uf  Got t ,  a l l ´m  Unge fä l l  we iß  e r  ga r  woh l  zu  ra ten,  
i ch  b ins  gewiß,  Got t  l äß t  m ich n ich t ,  h i l f t  m i r  m i t  se inem Anges ich t ,  
des  werd  ich  ihm noch danken.  
 
Der  T rübsa l  F lu t  rauschen daher ,  e in  Le id  das  ander  reget ,  
g le ich wie  auf  unges tümen Meer  e in  W el l  d ie  ander  sch läget .  
T äg l i ch  verspr ich t  Go t t  se ine Gnad,  dafür  l ob  ich  ihn  f rüh  und  sp at ,  
ru f  an  den  G ot t  m eins  Lebens .  
 
W arum  bet rübs t  du d i ch ,  mein  See l ,  has t  Unruh  f rüh und spate?  
Har r  nur  a uf  Got t ,  a l l ´m  Unge fä l l  we iß  er  ga r  woh l  zu  ra ten,  
i ch  b ins  gewiß,  Got t  l äß t  m ich n ich t ,  t u t  Hü l fe  meinem  Anges ich t ,  
des  wi rd  ich  ihm noch danken.  


